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WILLKOMMEN AN DER LMU! 

 

Liebe Erasmus-Studierende,  

liebe LMUexchange-Studierende,  

 

wir freuen uns, dass Sie sich entschieden haben, an der  

Ludwig-Maximilians-Universität München zu studieren  

und heißen Sie herzlich willkommen. 

Die LMU München ist eine der führenden Universitäten  

in Europa mit einer über 500-jährigen Tradition. Derzeit  

studieren über 50.000 Studierende an der LMU, davon  

rund 14 Prozent aus dem Ausland. 

Diese Broschüre soll Ihnen bei der Planung Ihres Auf- 

enthaltes helfen und so die ersten Schritte in München  

erleichtern. Auf den folgenden Seiten werden viele Ihrer  

Fragen beantwortet, deshalb bitten wir Sie, die Infor- 

mationen sorgfältig zu lesen. 

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer  

Internetseite: www.lmu.de/international/incoming 

 

Wir vom Referat Internationale Angelegenheiten wünschen  

Ihnen eine interessante und erfolgreiche Studienzeit und  

vor allem viel Spaß in München! 
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1.1  DAS REFERAT INTERNATIONALE ANGELEGENHEITEN DER LMU  

Das Referat Internationale Angelegenheiten ist zuständig für die Betreuung der Aus-

tauschstudierenden. Hier erhalten Sie Informationen über das Studium an der LMU, 

spezielle Angebote für internationale Studierende, Freizeitaktivitäten, Sprachkurse,  

Bestätigungen und alle Formalitäten Ihres Studiums an der LMU. 

Ansprechpartner 

 Leitung Hochschulkooperation und Studierendenaustausch Jean Schleiss 

 Koordination Erasmus- und LMUexchange-Studierende Monique Esnouf 

 Zulassung und Betreuung von Erasmus-Studierenden Catherine Ubl 

 Claudia Gebhard 

 Zulassung und Betreuung von LMUexchange-Studierenden Tithmalis Fahrmeir-Min 

 Wohnen Christl Kern 

1 WILLKOMMEN AN DER LMU 

www.lmu.de/international/incoming 

Zulassung / Betreuung  

Ludwigstraße 27, München, G005/G007 

Erasmus:  +49 89 2180 - 2799 

erasmus-incoming@lmu.de  

LMUexchange: +49 89 2180 - 3213 

lmuexchange-incoming@lmu.de  

Sprechzeiten: Dienstag: 09.00 – 11.30 Uhr  

 Mittwoch: 13.00 – 15.00 Uhr 

Wohnen 

Ludwigstraße 27, München, G007 

Telefon: +49 89 2180 - 3943 

christine.kern@lmu.de 

Sprechzeiten: Dienstag: 09.00 – 11.30 Uhr  

  und nach Vereinbarung 

Postanschrift Fax 

Geschwister-Scholl-Platz 1, 80539 München +49 89 2180 - 3136  
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Das Referat Internationale Angelegenheiten befindet sich in 

der Ludwigstraße 27, U-Bahn Linien U3 und U6, Station 

Universität, Ausgang Schellingstraße. Sie finden uns, wenn 

Sie das rote Backsteingebäude betreten, gleich links in dem 

Seitengang (Zimmer G005/G007). 
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2 BEWERBUNG UND ZULASSUNG 

2.1 ZULASSUNG ZUM STUDIUM 

Als Erasmus- und LMUexchange-Studierende werden Sie an Ihrer Heimathochschule für 

ein Austauschstudium an der LMU ausgewählt. Der Austauschkoordinator an der  

Heimatuniversität nominiert Sie offiziell an der LMU. Sie werden dann aufgefordert,  

sich um Zulassung an der LMU zu bewerben. Die Bewerbungsunterlagen finden Sie  

auf unserer Webseite.  

Bewerbungsunterlagen 

 Ausgefüllter Online-Bewerbungsbogen 

(inklusive Unterschrift und Stempel des Koordinators der Heimathochschule)  

 Transcript of Records, das Ihre bisher erbrachten Leistungen auflistet 

 Learning Agreement 

 Kopie des Reisepasses (nur die Seite mit den persönlichen Angaben) 

 Nachweis über Ihre Deutsch- bzw. Englischkenntnisse 

(abhängig von der Unterrichtsprache der belegten Kurse) 

Adresse 

Nachdem Sie das Bewerbungsformular online abgeschickt haben,  

senden Sie bitte die komplette Bewerbung per Post an: 

Internationale Angelegenheiten 

Ludwig-Maximilians-Universität München 

Geschwister-Scholl-Platz 1 

D-80539 München 

www.lmu.de/international/incoming > Voraussetzungen, Bewerbung, Zulassung  

> Bewerbung 

Abgabefristen für die Bewerbung 

 15. Juni für das folgende Wintersemester 

 15. Dezember für das folgende Sommersemester 
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Zulassungsbescheid 

Für das Wintersemester wird Ihnen im Juli vom Referat Internationale Angelegenheiten 

der LMU ein Zulassungsbescheid zugeschickt. Für das Sommersemester erhalten Sie 

den Bescheid im Februar. 

 

2.2 LEARNING AGREEMENT 

Für Erasmus-Studierende ist die Abgabe des Learning Agreements verpflichtend. Wir 

bitten auch LMUexchange-Studierende ein Learning Agreement abzugeben, damit wir 

Ihr Studienziel an der LMU besser einschätzen können. Das Learning Agreement finden 

Sie auf unserer Webseite.  

 Bitte geben Sie im Learning Agreement die Kurse an, welche Sie an der LMU  

besuchen möchten (Richtwert: ein LMU-Vollzeitstudierender absolviert in der Regel 

30 ECTS pro Semester). 

 Bitte erkundigen Sie sich bei Ihrer Heimatuniversität, wie viele Credit Points Sie  

während Ihres Studiums an der LMU absolvieren müssen.  

 Ihre Heimathochschule und die LMU müssen das Learning Agreement  

unterschreiben (Erasmus-Studierende). 

 Wenn das Vorlesungsverzeichnis bis zur Bewerbungsfrist noch nicht verfügbar  

ist, orientieren Sie sich bitte an den Kursen aus dem Vorlesungsverzeichnis des  

Vorjahres. Lesen Sie auch die Informationen für Erasmus- und LMUexchange-

Studierende auf den jeweiligen Webseiten Ihres Fachbereiches. 

Sie haben die Möglichkeit, das Learning Agreement später zu korrigieren. Lesen Sie 

bitte dazu auch unter 6.4 Anmeldung für Lehrveranstaltungen.  

www.lmu.de/international/incoming > Voraussetzungen, Bewerbung, Zulassung  

> Learning Agreement 

www.lsf.lmu.de 

Wichtiger Hinweis 

Die Abgabe des Learning Agreement ist noch keine Anmeldung zu den Kursen!  
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2.3 IMMATRIKULATION (EINSCHREIBUNG) 

Erasmus- und LMUexchange-Studierende werden für einen Zeitraum von maximal zwei 

Semestern als „Programmstudenten“ an der LMU immatrikuliert (eingeschrieben).  

Falls Sie nach zwei Semestern weiter an der LMU studieren möchten, müssen Sie sich 

als regulärer Studierender noch einmal neu bewerben. Beachten Sie dann die Bewer-

bungs- und Zulassungsbestimmungen für Vollzeitstudierende. 

 

Sprachkenntnisse 

Für ein Studium an der LMU sind gute Deutschkenntnisse wichtig. Auch wenn manche 

Departments Module in Englisch anbieten, werden auf Bachelorniveau die meisten Kur-

se in Deutsch angeboten. 

Zum Zeitpunkt der Bewerbung an der LMU sollten Sie über das Sprachniveau B1 (nach 

dem Europäischen Sprachreferenzrahmen) verfügen, wenn nicht in der untenstehenden 

Tabelle anders genannt. Dasselbe gilt, wenn Sie vorhaben Kurse in Englisch zu belegen. 

Besuchen Sie nur Kurse in Englisch, müssen Sie keine Deutschkenntnisse nachweisen. 

 

Termin für die Immatrikulation  

Die Immatrikulation für das Wintersemester findet im September / Oktober und  

für das Sommersemester im März / April statt (die genauen Termine finden Sie in Ihrem 

Zulassungsbescheid). 

Nach der Immatrikulation bezahlen Sie bitte den Beitrag von 111 €. Dieser beinhaltet 

den Studentenwerksbeitrag in Höhe von derzeit 52 € sowie ein Basis-Semesterticket mit 

59 € (weitere Informationen hierzu in 9.2 Öffentliche Verkehrsmittel (MVG)). Danach 

erhalten Sie den Studentenausweis. Genauere Informationen darüber, wie, wann und wo 

Sie die 111 € bezahlen können, bekommen Sie bei der Einschreibung. 

 

2 BEWERBUNG UND ZULASSUNG 

www.lmu.de/international/incoming > Voraussetzungen, Bewerbung, Zulassung  

> Sprachkenntnisse 
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Rückmeldung für das 2. Semester 

Wenn Sie für ein ganzes Jahr an der LMU studieren, müssen Sie sich für das 2. Semester 

nochmal rückmelden, sonst werden Sie automatisch exmatrikuliert! 

Für die Rückmeldung für das 2. Semester überweisen Sie bitte erneut die 111 € für den 

Studentenwerksbeitrag vor Ablauf der angegebenen Frist. In den Studienpapieren finden 

Sie einen entsprechenden Überweisungsschein, den Sie bitte bei Ihrer Bank einreichen. 

Wurde der Studentenwerksbeitrag fristgerecht überwiesen, sind Sie für das 2. Semester 

immatrikuliert. Ihre neuen Studienpapiere werden Sie dann im März bzw. September 

per Post erhalten. 

Wenn Sie sich nicht rückmelden, werden Sie für das nächste Semester automatisch  

exmatrikuliert! 

 

www.lmu.de/international/incoming > Studieren an der LMU  

> Rückmeldung für das 2. Semester 

Benötigte Unterlagen und Hinweise für die Immatrikulation 

 Zulassungsbescheid 

 Krankenversicherungsnachweis ausgestellt von einer deutschen gesetzlichen 

Krankenversicherung 

 Gültiger Reisepass oder Personalausweis 

 Sie müssen persönlich zur Immatrikulation kommen; es ist nicht möglich eine  

Vertretung zu schicken. 

 Sie können sich nur mit vollständigen Unterlagen immatrikulieren. 
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3.1 EINREISEBESTIMMUNGEN 

Je nach Herkunftsland gelten unterschiedliche Einreisebestimmungen: 

 EU und EFTA (Island, Liechtenstein, Norwegen, Schweiz)  

Gültiger Reisepass oder Personalausweis 

 Australien, Israel, Japan, Kanada, Südkorea, Neuseeland und USA 

Gültiger Reisepass 

 Andorra, Brasilien, El Salvador, Honduras, Monaco und San Marino 

Gültiger Reisepass, soweit keine Erwerbstätigkeit aufgenommen wird  

 Albanien, Bosnien-Herzegowina, Mazedonien und Montenegro 

Befreiung von der Visa-Pflicht für Inhaber eines biometrischen Passes 

 Macao und Hong Kong 

Befreiung von der Visa-Pflicht für Inhaber eines SAR-Passport 

 Alle anderen Länder 

Visum der deutschen Botschaft oder des deutschen Konsulats im Heimatland.  

Bitte informieren Sie sich bei der deutschen Vertretung in Ihrem Heimatland. 

 

Das Visum muss für den Zweck des Studiums ausgestellt sein. Ein Touristenvisum oder 

ein so genanntes „Schengen-Visum“ ist nicht ausreichend. Eine Änderung der Art des 

Visums ist nach der Einreise nicht mehr möglich. Für die mehrmalige Einreise nach 

Deutschland, z.B. für die Wiedereinreise nach einem Heimatbesuch, empfehlen wir die 

Beantragung eines „Multiple Entry Visums“.  

Das Visum zum Zweck des Studiums wird in der Regel für drei Monate ausgestellt. Bitte 

beantragen Sie deshalb gleich nach Ihrer Ankunft einen Aufenthaltstitel bei der Auslän-

derbehörde im Kreisverwaltungsreferat (siehe 3.3 Beantragung eines Aufenthaltstitels). 

 

3 FORMALITÄTEN  

Benötigte Unterlagen 

 Gültiger Reisepass 

 Zulassungsbescheid der Hochschule 

 Nachweis der gesicherten Finanzierung für die voraussichtliche Dauer des Aufent-

halts (weitere Informationen erhalten Sie bei der Deutschen Botschaft / Konsulat). 
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3.2 ANMELDUNG DES WOHNS ITZES 

 Bitte melden Sie sich innerhalb der ersten Woche nach Ankunft in München beim 

zuständigen Einwohnermeldeamt mit Ihrem neuen Wohnsitz in Deutschland an.  

 Auch eine spätere Änderung der Adresse müssen Sie dem Einwohnermeldeamt  

immer innerhalb einer Woche mitteilen.  

 Die entsprechenden Formulare für eine An-, Um- oder Abmeldung erhalten Sie im 

Einwohnermeldeamt oder im Internet (z.B. auf der Webseite des Einwohnermelde- 

amts München). 

 Wenn Sie in München wohnen, finden Sie Ihr zuständiges Einwohnermeldeamt hier:  

Wenn Sie in einer anderen Stadt oder Gemeinde wohnen, gehen Sie bitte zu der dort 

zuständigen Behörde. Bitte vergessen Sie nicht, das Einwohnermeldeamt kurz vor Ende 

Ihres Aufenthalts in Deutschland zu informieren, dass Sie das Land verlassen werden. 

Sie können dies persönlich oder schriftlich tun.  

Bitte teilen Sie Änderungen Ihrer Adresse per E-Mail auch dem Referat Internationale 

Angelegenheiten mit: 

erasmus-incoming@lmu.de bzw. lmuexchange-incoming@lmu.de 

Außerdem müssen Sie eine Adressänderung im Online-System der LMU melden.  

 

3.3 BEANTRAGUNG EINES AUFENTHALTSTITELS 

Alle ausländischen Studierenden ohne Staatsangehörigkeit eines EU/EWR-Landes müs-

sen vor Ablauf ihres Visums beziehungsweise bei Einreise ohne Visum innerhalb von 

drei Monaten bei der Ausländerbehörde einen gültigen Aufenthaltstitel beantragen. Die-

sen Antrag können Sie bei der Ausländerbehörde im Kreisverwaltungsreferat stellen. 

Hier können Sie – falls nötig – auch Ihre Arbeitserlaubnis beantragen  

(weitere Informationen hierzu unter 9.5 Arbeiten). 

3 FORMALITÄTEN  

www.muenchen.de/dienstleistungsfinder/muenchen/1063475/ 

www.lmu.de/studium/administratives/adressaend/index.html  
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Kreisverwaltungsreferat (KVR) –  

Hauptabteilung II, Einwohnerwesen 

Ruppertstraße 19, 80337 München 

Haltestelle: Poccistraße 

Telefon: 089 233-96010 

studenten-ii3.kvr@muenchen.de 

 

 

 

Öffnungszeiten: 

Montag: 7.30 – 12.00 Uhr 

Dienstag: 8.30 – 12.00 Uhr, 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag: 8.30 – 15.00 Uhr 

Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr 

Benötigte Unterlagen 

 Ausgefülltes Formblatt „Antrag auf Erteilung / Verlängerung eines Aufenthalts- 

titels“ (in der Ausländerbehörde erhältlich und auf der Webseite) 

 Gültiger Reisepass oder Nationalpass / Identitätskarte / Personalausweis 

 Visum (für Studierende aus Ländern, die zur Einreise ein Visum benötigen)  

 Ein biometrisches Passbild 

 Immatrikulationsbescheinigung der LMU 

 Nachweis eines ausreichenden Krankenversicherungsschutzes 

(Bestätigung der deutschen gesetzlichen Krankenkasse) 

 Gebühr bei Ersterteilung: ~110 € 

 Wohnungsanmeldebestätigung  

(Kopie, die Sie vom Einwohnermeldeamt erhalten haben) 

 Nachweis über die gesicherte Finanzierung des voraussichtlichen Aufenthaltes 

(zum Beispiel eine beglaubigte Verpflichtungserklärung eines Unterstützenden 

oder ein Vermögensnachweis). 

www.muenchen.de/rathaus/Stadtverwaltung/Kreisverwaltungsreferat/

Auslaenderwesen/Studium--Sprachkurse-und-Forscher/Neueinreisende-

Studenten.html 
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3.4 KRANKENVERSICHERUNG 

Für das Studium an der LMU benötigen Sie eine gültige Krankenversicherung. Je nach 

Herkunftsland gibt es unterschiedliche Regelungen: 

I. Staatsbürger aus Ländern der Europäischen Union (EU):  

 Sie bekommen eine europäische Krankenversicherungskarte (EHIC) von dem  

entsprechenden Gesundheitsamt in Ihrem Heimatland.  

 Legen Sie diese Karte bitte nach Ihrer Ankunft in Deutschland einer deutschen  

gesetzlichen Krankenkasse (z.B.TK, AOK, Barmer, DAK etc.) vor. 

 Die deutsche gesetzliche Krankenkasse stellt dann eine Bestätigung über die  

Krankenversicherung im Heimatland aus.  

 Diese Bestätigung bringen Sie bitte zur Einschreibung im Referat Internationale  

Angelegenheiten mit.  

 

II. Staatsbürger aus Nicht-EU-Ländern, mit denen ein Sozialversicherungsabkommen 

besteht (Island, Nachfolgestaaten des ehemaligen Jugoslawien, Norwegen, Schweiz 

und Türkei): 

 Bitte legen Sie bei einer deutschen gesetzlichen Krankenversicherung (z.B. TK,  

AOK, Barmer, DAK etc.) eine Bestätigung Ihrer Krankenkasse aus dem Heimatland 

vor (Anspruchsbescheinigung). 

 Dann bekommen Sie bei ausreichendem Versicherungsstatus von der deutschen  

gesetzlichen Krankenversicherung ein Dokument mit dem Namen „Bescheinigung 

zur Vorlage bei der Hochschule“. 

 Dieses Dokument bringen Sie bitte bei der Einschreibung im Referat Internationale 

Angelegenheiten mit. 

 Wenn die Krankenkasse entscheidet, dass Ihre Versicherung aus dem Heimatland 

nicht ausreichend ist, benötigen Sie eine deutsche Krankenversicherung. Beachten 

Sie das weitere Vorgehen unter Abschnitt IV! 

 

 

 

 

 

3 FORMALITÄTEN  
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III. Staatsbürger aus allen anderen Nicht-EU-Ländern, die im Heimatland  

versichert sind: 

 Eine deutsche gesetzliche Krankenkasse muss prüfen, ob Ihre Versicherung aus  

dem Heimatland ausreichend ist. 

 Wenn Ihre Versicherung ausreichend ist, wird die deutsche Krankenversicherung 

Ihnen ein Dokument mit dem Namen „Bescheinigung zur Vorlage bei der  

Hochschule“ geben. 

 Wenn die Krankenkasse entscheidet, dass Ihre Versicherung aus dem Heimatland 

nicht ausreichend ist, benötigen Sie eine deutsche Krankenversicherung. Beachten 

Sie das weitere Vorgehen unter Abschnitt IV! 

 

IV. Staatsbürger aus allen anderen Nicht-EU-Ländern, die im Heimatland nicht  

versichert sind: 

 Sie benötigen eine deutsche gesetzliche Krankenversicherung (z.B. TK, AOK, Barmer, 

DAK etc.). 

 Kosten: Studententarif ca. 80 € pro Monat.  

 Die deutsche Krankenversicherung wird Ihnen ein Dokument mit dem Namen 

„Bescheinigung zur Vorlage bei der Hochschule“ geben. 

 Dieses Dokument bringen Sie bitte bei der Einschreibung im Referat Internationale 

Angelegenheiten mit. 

 Nur für die kurze Zeit zwischen Ihrer Ankunft in Deutschland und der Einschreibung 

an der LMU ist eine Auslandskrankenversicherung aus Ihrem Heimatland  

ausreichend. Für die Einschreibung benötigen Sie die Bescheinigung über die  

deutsche Krankenversicherung.  

 

Zu jedem Arzttermin müssen Sie Ihre EHIC Karte oder Ihre deutsche Versicherungskarte 

mitnehmen. Die Behandlungskosten werden vom Arzt direkt der Krankenkasse in  

Rechnung gestellt. Studenten mit einer deutschen Krankenversicherung müssen diese 

vor Abfahrt kündigen. Dazu benötigen Sie eine Exmatrikulationsbescheinigung, die  

Sie persönlich in der Studentenkanzlei der LMU abholen und dann an Ihre Krankenkasse 

in Deutschland schicken müssen. 

www.internationale-studierende.de/waehrend_des_studiums/krankenversicherung  
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Studierende über 30 Jahre 

Studierende über 30 Jahre sind von der obligatorischen Krankenversicherung befreit. 

Jedoch empfehlen wir Ihnen weiterhin eine Krankenversicherung abzuschließen, da 

sonst im Krankheitsfall unvorhersehbare Kosten auf Sie zukommen können. Studierende 

ab dem 30. Lebensjahr können meistens nicht mehr den vergünstigten Studententarif  

in Anspruch nehmen. Gesetzliche und private Krankenversicherungen bieten jedoch 

verschiedene Tarife an. Das Studentenwerk schlägt eine Versicherung für ausländische 

Studierende vor. 

 

 

 

3 FORMALITÄTEN  

www.studentenwerk-muenchen.de/internationales/ 

internationale-studierende-in-muenchen/in-der-vorbereitung/versicherungen 
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3.5 UNFALL- UND HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 

Wir empfehlen Ihnen, für die Dauer Ihres Aufenthaltes an der LMU eine Unfall- und 

Haftpflichtversicherung abzuschließen. Dies empfehlen wir besonders, wenn Sie bei-

spielsweise in einem Labor arbeiten werden. 

 

Versicherungsangebot des DAAD 

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet für ausländische  

Studierende während des Aufenthaltes in Deutschland eine kombinierte Kranken-,  

Unfall- und Privathaftpflicht-Versicherung an. Die Versicherung muss vor Ihrer Abreise 

abgeschlossen werden. 

 

3.6 ERÖFFNUNG EINES BANKKONTOS 

Wir empfehlen Ihnen, in Deutschland ein Bankkonto zu eröffnen, damit die monatliche 

Miete von diesem Konto abgebucht werden kann. Die meisten Banken bieten kostenfreie 

Girokonten für Studierende.  

Wichtig:  

Bei einem kostenfreien Girokonto für Studierende sollten keine Gebühren für die Konto-

führung und die Benutzung von Bankautomaten verlangt werden. 

Benötigte Unterlagen 

 Meldebescheinigung (Bestätigung Ihrer Adresse oder den Mietvertrag) 

 Zulassungsbescheid, später Studentenausweis  

 Personalausweis oder Pass 

www.daad.de/deutschland/in-deutschland/gruppenversicherung 
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4 WOHNEN IN MÜNCHEN  

Wie in vielen Großstädten ist es in München nicht einfach kleine, preisgünstige Woh-

nungen im Stadtzentrum zu finden. Auch Studentenwohnheimplätze sind in München 

sehr knapp. Bitte kümmern Sie sich deshalb frühzeitig um eine Unterkunft.  

 Private Zimmer kosten durchschnittlich ca. 350 € bis 600 € monatlich. 

 Zimmer im Studentenwohnheim kosten ca. 250 € bis 370 € monatlich. 

 

4.1 WOHNEN IM STUDENTENWOHNHEIM  

Das Studentenwerk München stellt dem Referat Internationale Angelegenheiten eine 

Wohnheimplätze im Rahmen des Servicepakets für internationale Austauschstudierende 

zur Verfügung. Die Anzahl der Wohnheimplätze ist jedoch begrenzt und es kann nicht 

jedem Austauschstudierenden ein solcher Platz zugesichert werden. Falls Ihnen ein sol-

cher Platz angeboten wird, erhalten Sie einen Schlafsack, den Sie behalten können, und 

Tutoren in den Wohnheimen werden Sie bei der Orientierung in München unterstützen. 

Um sich für einen Wohnheimplatz zu bewerben, sollten Sie das betreffende Feld in Ihrer 

Online-Bewerbung für die Zulassung als Austauschstudierende der LMU ankreuzen. Sie 

sollten sich nicht direkt beim Studentenwerk München bewerben. 

Ob Ihre Bewerbung erfolgreich war, teilt Ihnen das Referat Internationale Angelegenhei-

ten per E-Mail etwa 6 – 8 Wochen vor Ihrer Ankunft mit. 

 Wenn Ihre Bewerbung um einen Wohnheimplatz erfolgreich war, erhalten Sie eine E

-Mail vom Studentenwerk mit genaueren Informationen zum Wohnheimplatz und 

einem Dokument mit dem Namen „Annahmeerklärung“. Unterschreiben Sie dieses 

Dokument und senden Sie es unverzüglich an das Studentenwerk München zurück. 

Wenn Sie die Annahmeerklärung unterschreiben, wird das Zimmer für Sie verbind-

lich reserviert. Mit Ihrer Unterschrift verpflichten Sie sich, die vom Studentenwerk 

dargelegten Bedingungen zu akzeptieren. 

 Wenn Ihre Bewerbung nicht erfolgreich war, kann Sie das Referat Internationale 

Angelegenheiten bei der Wohnungssuche auf dem privaten Wohnungsmarkt unter-

www.lmu.de/international/incoming > Leben in München > Unterkunft 

www.studentenwerk-muenchen.de/internationales/ 

das-servicepaket-fuer-internationale-austauschstudierende 
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stützen (siehe Kapitel 4.2 Private Unterkünfte). 

Kaution 

Für Ihren Wohnheimplatz müssen Sie eine Kaution von ca. 250 – 350€ hinterlegen. Die-

se Kaution erhalten Sie etwa drei Monate nach Ihrem Auszug zurück, wenn Sie Ihre Zim-

mer in einem guten Zustand hinterlassen. Sie sind dafür verantwortlich etwaige Schäden 

zu bezahlen. 

Mietvertrag  

Bevor Sie Ihr Zimmer beziehen können, müssen Sie einen Mietvertrag unterschreiben. 

Bitte beachten Sie dabei folgende Punkte: 

 In Ihrem Mietvertrag ist der Mietzeitraum definiert. Auch wenn die Vorlesungen erst 

im Oktober / April anfangen, beginnt der Mietzeitraum im September / März. Im Sep-

tember bzw. März können Sie an einem Sprachvorbereitungs- und Orientierungspro-

gramm teilnehmen: 

 Wenn Sie vorhaben nur ein Semester an der LMU zu studieren, wird Ihr Mietvertrag 

nach dem Prüfungszeitraum Ende Februar (Wintersemester) bzw. Ende Juli 

(Sommersemester) enden. Wenn Sie vorhaben ein ganzes akademisches Jahr an der 

LMU zu studieren, wird Ihr Mietvertrag in der Regel Ende Juli enden. Manchmal 

kann es jedoch vorkommen, dass Ihr Mietvertrag bereits Ende Mai oder Juni endet. 

 Es ist nicht möglich den im Mietvertrag genannten Mietzeitraum nachträglich zu ver-

kürzen oder zu verlängern. 

 Lesen Sie bitte Ihren Mietvertrag aufmerksam durch. 

Wichtige Hinweise  

 Besondere Zimmerwünsche (eigenes Bad, bestimmte Wohnanlage, Miethöhe) 

können leider nicht berücksichtigt werden.  

 Sie können leider das zugewiesene Zimmer nicht tauschen. 

 Ihren Zimmerschlüssel können Sie nur Montag bis Freitag bei der Wohnheim- 

verwaltung abholen! Bitte berücksichtigen Sie dies bei der Flugbuchung. Wenn 

Sie an einem Wochenende ankommen, buchen Sie rechtzeitig eine kurzfristige 

Unterkunft (Hostel / Hotel).  

www.lmu.de/international/incoming > Sprachliche Vorbereitung und Orientierung 
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 Sie müssen Ihre Miete per Lastschrift bezahlen. Hierfür benötigen Sie ein deutsches 

Bankkonto (Ausnahme: Studierende, die ein Bankkonto in einem Land mit der natio-

nalen Währung Euro haben). 

 Bitte überprüfen Sie beim Einzug, ob die in der Inventarliste genannten Gegenstände 

in einem guten Zustand sind. 

 Melden Sie bitte kaputte Gegenstände der Hausverwaltung. 

 

Bevor Sie das Wohnheim verlassen 

 Überprüfen Sie, ob das Zimmer noch im selben Zustand wie zum Beginn Ihrer  

Mietzeit ist. 

 Ersetzen Sie eventuell beschädigte Gegenstände und reinigen Sie Ihr Zimmer.  

Schäden werden sonst von Ihrer Kaution abgezogen. 

 Vereinbaren Sie einen Termin mit dem Hausmeister, damit er das Zimmer  

begutachtet und Ihnen damit die Abnahme bestätigt. 

 Geben Sie bei der Hausverwaltung eine Bankverbindung in Ihrem Heimatland  

an, damit Ihre Kaution auf dieses Konto überwiesen werden kann. Das kann bis  

zu drei Monate dauern. 

 

4.2 PRIVATE UNTERKÜNFTE  

Studierenden, die keinen Wohnheimplatz erhalten haben oder nicht im Studentenwohn-

heim wohnen möchten, empfehlen wir rechtzeitig vor Studienbeginn nach München zu 

kommen, um ein Zimmer auf dem privaten Markt zu finden. Auf unserer Webseite finden 

Sie nützliche Informationen für die Suche nach einer privaten Unterkunft in München. 

 

Tipps für die private Wohnraumsuche 

 Homepage des Studentenwerks München 

(nur hilfreich wenn Sie sich bereits in München befinden) 

4 WOHNEN IN MÜNCHEN  

www.stwm.de > Wohnen > Vermittlung von Privatzimmern 

www.lmu.de/international/incoming > Leben in München > Unterkunft 
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 „Schwarze Bretter“ Aushang privater Wohnungsangebote/-gesuche: 

 Mensa der LMU, Leopoldstr. 13a 

 Mensa der TU München, Arcisstr. 17 

 Studentenwerk, Leopoldstr. 15 

 Evangelische Studierendengemeinde, Friedrichstr. 25 

 

Wichtige Hinweise 

 Die Angaben zur Höhe der Miete beziehen sich bei Wohnungen meistens auf die 

„Kaltmiete“, d.h. Kosten für Strom, Wasser, Heizung und Müllabfuhr kommen noch 

hinzu.  

 Bei möblierten Zimmern sind die „Nebenkosten“ dagegen oft enthalten. Achten  

Sie bei Wohnungsbeschreibungen auf den Zusatz Warm- / Kaltmiete bzw. warm /  

kalt. Fragen Sie bei der Wohnungssuche nach den Nebenkosten. 

 Vorsicht vor Betrugsfällen: 

Gehen Sie bitte äußerst vorsichtig mit Wohnungsangeboten um. Senden Sie niemals 

eingescannte Kopien Ihres Passes / Personalausweises und überweisen Sie keine 

Geldbeträgen, wenn Sie nicht absolut sicher sind, dass der Anbieter seriös ist. 

 

4.3 KURZFRISTIGE UNTERKÜNFTE 

Für kurze Zeit empfehlen wir die Übernachtung in einer Jugendherberge (maximal  

drei Nächte, Jugendherbergsausweis erforderlich!), in einem Jugendgästehaus oder  

in einem Jugendhotel.  

Bitte buchen Sie Ihr Hostel- oder Hotelzimmer rechtzeitig. Besonders während des  

Oktoberfests (Mitte September bis Anfang Oktober) sind die preiswerten Hostels und 

Hotels schnell ausgebucht. Eine Übersicht über Hotels und Pensionen in München  

Abkürzungen bei Wohnungsanzeigen 

 5ZKDB = 5 Zimmer mit Küche und Bad 

 400 € + NK = 400 € Kaltmiete plus Neben-

kosten  

 KM = Kaltmiete  

 

 Wfl. = Wohnfläche (in Quadratmetern) 

 G-WC = separate Toilette 

 OG = Obergeschoss / obere Etage 

 TG = Tiefgarage 

www.muenchen.de 
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5.1 SPRACHLICHE VORBERE ITUNG UND ORIENTIERUNG 

Wir empfehlen Ihnen an dem Programm "Sprachliche Vorbereitung und Orientierung" 

teilzunehmen, welches im März und September angeboten wird. Das Programm besteht 

aus den folgenden drei Teilen: 

 Intensivsprachkurse 

 Exkursions- und kulturelles Begleitprogramm 

 Campus-Orientierung 

 

 

 

5 DEUTSCH LERNEN 

www.lmu.de/international/incoming > Sprachliche Vorbereitung und Orientierung  
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5.2 DEUTSCH LERNEN WÄHREND DES STUDIUMS AN DER LMU  

Sie haben verschiedene Möglichkeiten Ihre Deutschkenntnisse während Ihres Studiums 

an der LMU zu verbessern: 

 Der Internationale Universitätsclub München (IUCM) bietet eine Vielzahl an Abend-

kurse an. 

 DkfA bietet spezialisierte Kurse für Austauschstudierende an wie "Deutsch im Studi-

um", "Grammatik light" oder "Überleben im akademischen Leben". 

 Deutsch-Uni-Online bietet verschiedene Deutsch-Sprach-Module an. 

www.lmu-orientation.de 

www.deutsch-uni.com 

www.dkfa.de 

Wichtiger Hinweis 

Beim Department für Deutsche Philologie und am Institut für Deutsch als Fremdspra-

che können Sie keine Deutschsprachkurse belegen, in denen Sie Ihre Deutschkennt-

nisse verbessern können. Wenn Sie an diesen Departments studieren, müssen Sie 

bereits sehr gute Deutschkenntnisse haben. 
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6.1 DAS AKADEMISCHE JAHR AN DER LMU 

Semester Semesterbeginn Vorlesungsbeginn Vorlesungsende Semesterende 

Winter 1. Oktober Mitte Oktober Mitte Februar 31. März 

Sommer 1. April Mitte April Mitte Juli 30. September 

Während der vorlesungsfreien Zeit – den so genannten Semesterferien (März bis April 

und August bis Oktober) – findet kein Unterricht an der Universität statt. Die Semester- 

ferien sind für die Anfertigung von Hausarbeiten, Referaten sowie für die Vorbereitung 

auf Prüfungen vorgesehen. In den Weihnachtsferien (24. Dezember – 6. Januar) ist der 

größte Teil der Universität geschlossen, und es finden keine Vorlesungen statt. 

Die Vorlesungszeiten der Medizinischen Fakultät weichen ein wenig von den oben  

genannten Daten ab. 

Vor Semesterbeginn bieten viele Fachbereiche Einführungsveranstaltungen für  

Erasmus- und LMUexchange-Studierenden an. Wir empfehlen, dass Sie diese  

Veranstaltungen besuchen. 

 

6.2 KURS- UND NOTENSYSTEM 

An der LMU werden für Bachelor- und Masterstudiengänge ECTS-Punkte nach dem  

Europäischen Credit Transfer Systems vergeben. Wir empfehlen, ca. 30 ECTS Punkte 

pro Semester zu absolvieren. Die Benotung der Kurse erfolgt nach dem deutschen  

Benotungssystem („1“ –„6“, mit „1“ als bester und „6“ als schlechtester Note). Ein  

Kurs, der mit der Note 4 oder besser abgeschlossen wurde, gilt als bestanden. Nicht  

bei allen Veranstaltungen werden Noten vergeben (unbenotete Vorlesungen). Wenn  

Sie Ihrer Heimathochschule Noten vorlegen müssen, damit die in München erbrachten 

Leistungen anerkannt werden können, besprechen Sie Ihre Möglichkeiten am Anfang 

des Semesters mit dem zuständigen Dozenten.  

6 STUDIEREN AN DER LMU 

www.lmu.de/international/incoming > Studieren an der LMU > Vorlesungszeiten  

www.mecum-online.de/de/faq/vorlesungszeiten/index.html 
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Kursarten 

 Vorlesung: Große Veranstaltung, in der die Anwesenheit gewöhnlich nicht  

kontrolliert wird. Eine aktive Beteiligung von Studierenden wird während der  

Vorlesung nicht gefordert. Vorlesungen werden teilweise mit einer benoteten  

Klausur abgeschlossen. 

 Grundkurs: Es handelt sich um einen Basiskurs, der sich auf Grundkenntnisse  

und grundlegende Forschungsmethoden in Ihrem Studienbereich konzentriert.  

 Seminar: In einem Seminar (Pro– oder Hauptseminar) werden Lerninhalte aus ein-

führenden Vorlesungen und Grundkursen vertieft. Meist wird von den Studierenden 

die Präsentation eines Referats und die Abgabe einer abschließenden schriftlichen 

Arbeit verlangt. 

 Übung: In einer Übung wird der Stoff einer Vorlesung vertieft und es besteht die 

Möglichkeit Fragen zu stellen. Meistens werden wöchentlich Übungsaufgaben ge-

stellt, die dann ausführlich in der Übung besprochen werden. 

 Kolloquium: Diskussionskurs 

 Tutorium: Intensivkurs oder Examensvorbereitungskurs 

 

6.3 VORLESUNGSVERZEICHN IS 

Das Vorlesungsverzeichnis beinhaltet das komplette Angebot an Kursen der LMU und 

erscheint etwa zwei Monate vor Semesterbeginn online. Die Inhalte der Kurse werden 

hier auch kurz beschrieben. 

Auf unserer Webseite finden Sie eine Anleitung für die Nutzung des Online-

Vorlesungsverzeichnisses.  

Leider werden im Vorlesungsverzeichnis nicht immer ECTS-Punkte aufgelistet.  

Informationen zu den ECTS-Punkten der einzelnen Kurse bekommen Sie auf der  

Homepage Ihres Fachbereichs oder direkt bei Ihrem Fachkoordinator.  

Sie können das Vorlesungsverzeichnis auch als Buch in einer Buchhandlung kaufen. 

6 STUDIEREN AN DER LMU 

www.lsf.lmu.de 

www.lmu.de/international/incoming > Studieren an der LMU > Kurswahl  
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6.4 ANMELDUNG FÜR LEHRVERANSTALTUNGEN 

Das Anmeldeverfahren ist in den jeweiligen Fachbereichen unterschiedlich geregelt  

(z.B. Online-Anmeldung oder Anmeldung direkt bei den Dozenten). Bitte informieren  

Sie sich auf den Webseiten Ihres Fachbereichs oder direkt beim Fachkoordinator über 

das Anmeldeverfahren für Ihren Studiengang.  

6.5 TRANSCRIPT OF RECORDS 

Im „Transcript of Records“ wird am Ende des Aufenthaltes bestätigt, welche Kurse und 

wie viele ECTS-Punkte Sie während Ihres Studiums an der LMU belegt haben.  

 Bitte tragen Sie alle besuchten Kurse in das Formular mit dem Namen 

„Notenspiegel“ ein.  

 Am Ende des Semesters soll jeder Dozent, bei dem Sie einen Kurs belegt haben, die 

ECTS-Punkte und die deutsche Note für den Kurs hinzufügen und unterschreiben. 

 Der Dozent oder das Studentensekretariat stempelt die Note ab.  

 Sobald Sie alle Noten bekommen haben, kommen Sie bitte mit dem Notenspiegel ins 

Referat Internationale Angelegenheiten. Dort wird Ihnen das Transcript of Records 

ausgestellt. 

www.lmu.de/international/incoming > Studieren an der LMU > Kurswahl  

www.lmu.de/international/incoming > Studieren an der LMU  

> Transcript of Records 

Wichtige Hinweise 

 Wenn Sie einen Sprachkurs bei IUCM oder DkfA gemacht haben, bringen Sie  

bitte das „Zertifikat“ direkt zum Referat Internationale Angelegenheiten, die ECTS-

Punkte werden dann in das Transcript of Records eingetragen. 

 Wenn Sie alle Kurse in einer Fakultät belegt haben (Jura, BWL und VWL) stellt die 

Fakultät selbst das Transcript of Records aus und Sie müssen keinen Notenspiegel 

ausfüllen. 

 Bitte beachten Sie, dass in manchen Fächern mit einem Staatsexamen Abschluss 

(Lehramt, Tier-, Zahn-Medizin, Medizin) keine ECTS-Punkte vergeben werden. 
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7.1 E-MAIL-ACCOUNT: CAMPUS.LMU-KENNUNG 

Bei der Einschreibung bekommen Sie ein Passwort und ein Login für Ihren Universitäts-

E-Mail-Account. Es ist wichtig, dass Sie Ihren E-Mail-Account gleich aktivieren, damit 

Sie offizielle E-Mails von der Universität erhalten können. Mit diesem Account können 

Sie außerdem viele wichtige Online-Tools der Universität nutzen, wie zum Beispiel eine 

Änderung Ihrer Wohnadresse in das System eingeben. 

 

7.2 LMU BUDDY PROGRAM 

Das LMU Buddy Program ist ein Angebot des Referats Internationale Angelegenheiten, 

das Ihnen den Einstieg ins Studium an der LMU erleichtern soll. Im Rahmen des LMU 

Buddy Program wird Ihnen ein Buddy, d.h. ein Studierender der LMU zugeteilt, der 

Ihnen bei den ersten organisatorischen Schritten helfen kann. Außerdem können Sie 

Ihrem Buddy jeder Zeit Fragen zum Studium und zum Leben in München stellen. Bitte 

kreuzen Sie bei Ihrer Bewerbung um Zulassung das Feld „Buddy erwünscht“ an, wenn 

Sie einen Buddy möchten. Anschließend wird Ihre E-Mail-Adresse an den Buddy weiter-

gegeben. Ihr Buddy wird ca. einen Monat vor Ihrer Ankunft Kontakt mit Ihnen aufnehmen. 

 
7.3 UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK (UB) 

Die UB München hat ein elektronisches Ausleihsystem. Sie können über den OPAC 

(Online Public Access Catalogue) Bücher bestellen und dann in der Bibliothek in der 

Ludwigstraße 27 abholen. Dazu benötigen Sie einen Ausweis. Mit diesem Ausweis  

können Sie auch Bücher der Bayerischen Staatsbibliothek ausleihen. Sie erhalten den 

Bibliotheksausweis mit Ihrem Studentenausweis bei der Bibliotheksauskunft (Ludwig- 

straße 27). Viele Institute an der LMU haben zusätzlich eine eigene Fachbibliothek.  

Zu Beginn jedes Semesters werden Bibliotheksführungen angeboten. Informationen 

dazu hängen aus oder sind bei der Bibliotheksauskunft erhältlich. 

7 MÜNCHNER STUDENTENLEBEN 

www.lmu.de/studium/studium_int/erasmus_lmuexchange/leben/buddy_program  

www.ub.uni-muenchen.de 

www.bsb-muenchen.de 
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7.4 STUDENTENWERK MÜNCHEN 

Das Studentenwerk München informiert über Unterkunft, finanzielle Unterstützung, Arbeits-

möglichkeiten, Öffentliche Verkehrsmittel, Verpflegung, Gesundheit und Versicherungen, 

Clubs, Aktivitäten, Kultur, Unterhaltung, Sport, Reisen und Organisationen.  

7.5 MENSEN UND CAFETERIEN 

In acht Mensen und mehreren kleinen Cafeterien in München und Garching bietet das Studen-

tenwerk München zu günstigen Preisen mittags mehrere verschiedene warme und kalte Spei-

sen an. Die Hauptmensa befindet sich in der Leopoldstr. 13a. Die Öffnungszeiten sind während 

des Semesters Montag bis Donnerstag 11.00 – 14.30 Uhr und Freitag 11.00 – 13.55 Uhr.  

7.6 HOCHSCHULSPORT 

Das Sportzentrum der Münchner Universitäten befindet sich im Olympiapark und bietet eine 

breite Palette von Kursen an: Angefangen bei Badminton, über orientalischen Tanz oder  

Wasserspringen bis zu Kletterkursen und Kanupolo. Das umfangreiche Angebot des Hoch-

schulsports wird zweimal jährlich in einem Programmheft „Hochschulsport” ausgelegt. Das 

Sommerprogrammheft erscheint jeweils ab Ende Februar, das Winterprogrammheft erscheint 

jeweils ab Ende Juli und ist im Referat Internationale Angelegenheiten der LMU erhältlich. 

7.7 STUDENTISCHE ORGANISATIONEN 

Münchner Erasmus-Studenten Assoziation (MESA)  

MESA ist eine Organisation von LMU-Studierenden, die selbst im Ausland studiert haben  

und sich freuen, ausländische Studierende während der ersten Monate Ihres Aufenthaltes in 

München zu unterstützen und zu begleiten. Jedes Semester finden eine große Begrüßungs- 

party und viele interessante Exkursionen statt. 

7 MÜNCHNER STUDENTENLEBEN 

www.stwm.de 

www.zhs-muenchen.de 

www.stwm.de/mensa 

www.lmu-mesa.org 
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TutoRIA (das LMU-Tutorenprogramm) 

Das Tutorenprogramm des Referats Internationale Angelegenheiten bietet für internationale 

Studierende zahlreiche Freizeitaktivitäten an. Eine Gruppe von LMU-Studierenden organisiert 

Ausflüge, Informationsabende und viele andere Freizeitaktivitäten für internationale Studieren-

de an der LMU. Schellingstr. 7, Raum 12. Telefon: +49 89 2180 6298 (nur während der Öff-

nungszeiten). 

AEGEE-Sprachduo 

Sprachduo ist ein Projekt von AEGEE (Europäisches Studierendenforum), das Sprachkontakte  

zwischen der LMU und internationalen Studierenden in München durch einen Sprachaus-

tausch koordiniert und unterstützt.  

AkaSIA 

AkaSIA ist ein kulturelles Austauschprogramm für alle asiatischen Studierenden und für alle  

Studierenden, die Interesse an asiatischen Kulturen haben. Die Gruppe bietet Unterstützung für 

alle asiatischen Studierenden, die sich in Deutschland schnell einleben wollen. AkaSIA organi-

siert Filmabende, gemeinsame Abendessen, Ausflüge und andere kulturelle Zusammenkünfte. 

Nomikai 

Nomikai ist eine Gruppe von japanischen und LMU-Studierenden aus unterschiedlichen  

Fakultäten, die sich einmal im Monat treffen. Die Veranstaltungen werden vom DAAD unter-

stützt und sind meistens informelle kulturelle Veranstaltungen, zu denen jeder eingeladen  

ist, der Interesse an der japanischen Kultur hat oder Kontakte knüpfen möchte. 

www.sprachduo.de 

www.tutoria-international.lmu.de 

www.akasia.verwaltung.uni-muenchen.de 

Nomikai.Munich@googlemail.com 
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8.1 INTERKULTURELLE BERATUNGSSTELLE  

 FÜR AUSLÄNDISCHE STUDIERENDE  

Die Mitarbeiter der interkulturellen Beratungsstelle am Institut für Interkulturelle  

Kommunikation beraten zu interkulturellen Themen, die während des Studiums an  

der LMU Schwierigkeiten bereiten können, wie z.B. der Umgang mit Dozenten oder  

anderen Studenten, die Beteiligung am Unterricht, die Anfertigung von Hausarbeiten 

oder ganz allgemeine Herausforderungen bei der Eingewöhnung in München.  

  

8.2 BERATUNG DURCH DAS STUDENTENWERK  

Im Ausland zu leben, kann für einige Studierende mit großen Schwierigkeiten  

verbunden sein, die nicht alleine zu lösen sind. Das Studentenwerk bietet hier mit  

seiner Psychotherapeutischen und Psychosozialen Beratungsstelle Hilfe an. Hilfe  

bei Problemen bezüglich des Studiums und / oder im Privatleben ist kostenlos. 

 

8 BERATUNGSSTELLEN 

www.lmu.de/ikberatung 

Beratung Studentenwerk 

Gemeinschaftszentrum im Olympischen Dorf 

Helene-Mayer-Ring 9, München 

Telefon: +49 89 357135 - 40 

(auch Anrufbeantworter) 

psycho-beratung@stwm.de 

 

Termine können per E-Mail, Anruf oder persön-

lich vereinbart werden: 

Montag – Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

www.stwm.de/beratungsnetzwerk 
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8.3 KIRCHLICHE HOCHSCHULGEMEINDEN 

Ebenso stehen die katholische und evangelische Hochschulgemeinde der LMU den  

Studierenden zur Verfügung. Auch Studierende anderer Konfessionen sind herzlich  

willkommen. 

 

Katholische Hochschulgemeinde (KHG) 

Leopoldstraße 11, München, Raum 205 

Telefon: +49 89 38 103 - 151 

Evangelische Hochschulgemeinde (ESG) 

Friedrichstraße 25, München 

Telefon: +49 89 33 99 72 - 32 

www.khg.lmu.de www.esg.lmu.de 
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9.1 ANREISE MIT DEM FLUGZEUG 

Vom Flughafen München fahren die S-Bahn-Linien S1 und S8 direkt in die Innenstadt 

(Hauptbahnhof). Kaufen Sie eine Streifenkarte, wenn Sie in die Innenstadt fahren wollen 

und stempeln Sie acht Streifen. Falls Sie umsteigen müssen, um Ihr Ziel zu erreichen, 

kann dieselbe Streifenkarte benutzt werden, ohne erneut zu stempeln. 

Sollten Sie an dem Tag Ihrer Ankunft mehrmals auf die Nutzung öffentlicher Verkehrs-

mittel angewiesen sein, lohnt es sich, eine Tageskarte zu verwenden (vom Flughafen aus 

benötigt man eine Tageskarte für das Gesamtnetz). 

Es gibt auch eine Partner-Tageskarte, die von bis zu 5 Personen genutzt werden kann. 

 

9.2 ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL (MVG) 

Basis-Semesterticket 

Bei der Einschreibung müssen alle Studierende einen Pflichtbeitrag in Höhe von 111 € 

zahlen. Dieser Beitrag beinhaltet den Grundbeitrag an das Studentenwerk und ein Basis-

Ticket für die öffentlichen Verkehrsmittel (59 €). Das Basis-Ticket beinhaltet die Nutzung 

des MVV-Gesamtnetzes von: 

 Montag bis Freitag von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr des darauf folgenden Tages 

 Samstag, Sonntag, an Feiertagen und am 24. und 31. Dezember (ohne zeitliche Ein-

schränkungen) 

Studierende müssen bei jeder Fahrt ihren Studentenausweis mit aufgedrucktem MVV-

Logo und mit einem amtlichen Lichtbildausweis mit sich tragen. 

 

IsarCard Semesterticket 24/7 

Studierende, die tagsüber regelmäßig mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren möchten, 

müssen zusätzlich die IsarCard Semester für 146,50€ kaufen. Mit diesem Ticket sind 

Studierende berechtigt, die öffentlichen Verkehrsmittel im MVV-Gesamtnetz zu jeder 

Zeit zu benutzen. Das Ticket ist für ein ganzes Semester gültig. 

Studierende können die IsarCard Semester an Automaten der MVG oder an Verkaufs- 

stellen der MVG (e.g. Kioske, U-Bahnhöfe) kaufen. Für den Kauf der IsarCard Semester  
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müssen Studierende Ihren Studierendenausweis mitführen und die Matrikelnummer 

angeben bzw. eintippen. 

Bitte beachten: Beim Kauf der IsarCard Semester erhalten Sie einen Kaufbeleg. Bitte 

diesen Kaufbeleg mitnehmen und sicher aufbewahren, denn bei einem Verlust der 

IsarCard Semester wird Ihnen nur mit diesem Kaufbeleg einmalig eine Ersatzkarte 

ausgestellt. 

 

9.3 DURCHSCHNITTLICHE LEBENSHALTUNGSKOSTEN PRO MONAT 

 Privates Zimmer inklusive Nebenkosten ca. 350 € – 600 € 

 Zimmer im Studentenwohnheim inklusive Nebenkosten ca. 250 € – 370 €  

 Krankenversicherung ca. 80 € 

 Lebensmittel ca. 200 € – 250 € 

 Handykosten ca. 15 € – 20 € 

 Öffentliche Verkehrsmittel ca. 33 € 

Mit Ihrem Studentenausweis bekommen Sie Vergünstigungen und Preisermäßigungen 

z.B. für öffentliche Verkehrsmittel, in der Mensa, bei kulturellen Veranstaltungen (wie 

Theater, Konzert, Museen, usw.). 

 

9.4 STUDIERENDE MIT BESONDEREN BEDÜRFNISSEN 

Bitte informieren Sie das Referat Internationale Angelegenheiten, wenn Sie besondere 

Bedürfnisse haben, damit wir die entsprechenden Vorbereitungen treffen können. 

Die Universität München bietet Erasmus-und LMUexchange-Studierenden mit Behinde-

rung einige Service-Leistungen an, die den Uni-Alltag erleichtern.  
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www.uni-muenchen.de/barrierefrei 

www.mvv-semesterticket.de 
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9.5 ARBEITEN  

 EU und EFTA (Island, Liechtenstein, Norwegen): Keine Arbeitserlaubnis notwendig. 

 Schweiz: Eine Arbeitserlaubnis-CH kann erst nach der Einreise und nach der Ein-

schreibung beantragt werden. 

 Australien, Israel, Japan, Kanada, Südkorea, Neuseeland und USA: Eine Arbeitser-

laubnis kann erst nach der Einreise und nach der Einschreibung beantragt werden. 

 Alle anderen Staaten müssen bereits vor der Einreise mit dem Aufenthaltstitel eine 

Arbeitserlaubnis beantragen. 

 Studierende aus Nicht-EU- und EFTA-Staaten, die an einer deutschen staatlichen 

Hochschule immatrikuliert sind und eine Aufenthaltstitel gem. § 16 Abs. 1 und 3  

AufenthG besitzen, erhalten zugleich eine eingeschränkte Arbeitserlaubnis, die sie 

zur Ausübung einer Arbeit bis maximal 120 ganzen Tagen oder 240 halben (max.  

4 Std./Tag) Tagen innerhalb eines Kalenderjahres berechtigt. Studierende aus Rumä-

nien und Bulgarien benötigen ebenfalls keine Arbeitsgenehmigung-EU soweit sie die 

genannte Anzahl an Tagen nicht überschreiten. Studentische und hochschulbezogene 

Tätigkeiten werden für diese nicht eingerechnet. Wird jeweils die Anzahl überschrit-

ten, muss eine Arbeitserlaubnis / Arbeitsgenehmigung-EU von der Bundesagentur für 

Arbeit eingeholt werden.  

 EU-Studierende dürfen in der Regel unbegrenzte Zeit (im Rahmen der üblichen Best-

immungen) arbeiten. Sie benötigen dazu keine Arbeitserlaubnis. 

 

Jobvermittlung durch das Studentenwerk 

Das Studentenwerk München unterhält in Zusammenarbeit mit der Firma Job-Börse  

eine eigene Jobvermittlung. Die Job-Börse vermittelt Praktika, Werkstudententätigkeiten, 

Nebenjobs und Festanstellungen an Studierende und Absolventen. Dieser Service ist für 

alle Arbeitsuchenden kostenlos.  

Job-Börse 

Leopoldstraße 13a, München   

Telefon: +49 89 411 4724 41 

Fax: +49 89 273 125 71 

www.jobcafe.de 
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9 WEITERE INFORMATIONEN 

Innerhalb der LMU können Studierende als studentische Hilfskräfte im Rahmen von  

Forschungsprojekten oder einer Instituts- oder Verwaltungsarbeit tätig werden. Freie 

Stellen werden auf der LMU-Homepage bekannt gegeben.  

 

9.6 SOUVENIRS DER LMU 

Falls Sie einige LMU-Souvenirs mit nach Hause nehmen möchten, besuchen Sie einfach 

den LMU-Shop in der Leopoldstraße 13 (Erdgeschoss). 

 

www.lmu.de/aktuelles/stellenangebote > Studentische Hilfskräfte 

www.lmu-shop.de 
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10 CHECKLISTEN 

10.1 CHECKLISTE „VOR DER ABREISE“  

 Gültigkeit des Reisepasses / Personalausweises überprüfen 

 Online-Bewerbungsformular von Ihrem Koordinator an der Heimatuniversität  

unterschreiben lassen 

 Für Erasmus-Studierende: 

Erasmus-Bestätigung von Ihrem Erasmus-Büro besorgen 

 Bewerbung an die LMU schicken 

 Krankenversicherungsnachweis von Ihrer Krankenversicherung im Heimatland  

ausstellen lassen  

 Visum beantragen (falls notwendig), sobald Sie den Zulassungsbescheid  

erhalten haben 

 Finanzierungsnachweis für den Auslandsaufenthalt einholen (Ausnahme: Studierende 

mit EU-Nationalität) 

 Passfotos machen 

 Eine für Deutschland gültige private Haftpflichtversicherung abschließen  

(wird empfohlen) 
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10.2 CHECKLISTE „NACH DER ANKUNFT IN MÜNCHEN“  

Vor der Einschreibung an der LMU 

 Bescheinigung bei der gesetzlichen Krankenkasse in München abholen 

 Eventuell Krankenversicherung abschließen 

 Wohnsitz anmelden (innerhalb einer Woche) 

 Bankkonto eröffnen 

 Informationen über Lehrveranstaltungen und ECTS beim Fachbereich besorgen  

 

Einschreibung 

 Den Termin für Ihre Einschreibung finden Sie auf der Rückseite Ihres Zulassungsbe-

scheids 

 

Nach der Einschreibung 

 Pflichtbeitrag in Höhe von 111 € bezahlen 

 Aufenthaltstitel beantragen 

 Wenn nötig: Das volle MVG-Semesterticket für die öffentlichen Verkehrsmittel  

besorgen 

 Für Lehrveranstaltungen anmelden 
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10.3 CHECKLISTE „VOR DER RÜCKREISE“  

 Notenspiegel ausfüllen und vom Dozenten bestätigen lassen 

 Transcript of Records im Referat Internationale Angelegenheiten abholen 

 Zertifikat abholen, welches Ihren Studienaufenthalt an der LMU bestätigt 

(notwendig für Erasmus-Studierende) 

 Wohnung abmelden beim Einwohnermeldeamt (persönlich oder schriftlich) 

 Daueraufträge kündigen  

 Im Studentenwohnheim: Zustand des Zimmers und des Inventars mit  

Inventarliste vergleichen; eventuelle Schäden beheben, Zimmer reinigen 

 Im Studentenwohnheim: sich bei der Wohnheimverwaltung abmelden;  

Kontonummer im Heimatland angeben (für die Rückzahlung der Kaution)  

 Deutschen Krankenversicherung kündigen (Exmatrikulationsbescheinigung  

an die Krankenkasse schicken) 
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Referat Internationale Angelegenheiten 

Ludwigstraße 27, G005/G007 

80539 München 

erasmus-incoming@lmu.de 

lmuexchange-incoming@lmu.de 

www.lmu.de/international/incoming 
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